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Konsolidierter Wochenausweis des Eurosystems
(in Millionen Euro)

Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen

Aktiva 3.9.2010 10.9.2010 17.9.2010 24.9.2010
1 Gold und Goldforderungen 351 970 351 970 351 948 351 948
2 Forderungen in Fremdwährung an Ansässige

außerhalb des Euro-Währungsgebiets 237 669 236 725 236 452 236 264

2.1 Forderungen an den IWF 73 721 73 471 73 987 73 860
2.2   Guthaben bei Banken, Wertpapieranlagen, 

Auslandskredite und sonstige Auslandsaktiva 163 948 163 254 162 465 162 404

3 Forderungen in Fremdwährung an Ansässige
im Euro-Währungsgebiet 28 026 28 160 28 234 27 698

4 Forderungen in 1 an Ansässige
außerhalb des Euro-Währungsgebiets 16 987 17 810 17 489 17 321

4.1  Guthaben bei Banken, Wertpapieranlagen  
und Kredite 16 987 17 810 17 489 17 321

4.2  Forderungen aus Kreditfazilität 
im Rahmen des WKM II 0 0 0 0

5 Forderungen in 1 aus geldpolitischen Opera ti-
onen an Kreditinstitute im Euro-Währungsgebiet 591 826 592 199 589 092 592 503

5.1 Hauptrefinanzierungsgeschäfte 153 060 153 655 151 574 153 771
5.2 Längerfristige Refinanzierungsgeschäfte 438 709 437 465 437 465 437 465
5.3  Feinsteuerungsoperationen in Form  

von befristeten Transaktionen 0 0 0 0

5.4  Strukturelle Operationen in Form 
von befristeten Transaktionen 0 0 0 0

5.5 Spitzenrefinanzierungsfazilität 3 1 025 0 1 200
5.6 Forderungen aus Margenausgleich 53 55 52 67

6 Sonstige Forderungen in 1 an Kreditinstitute  
im Euro-Währungsgebiet 32 330 30 713 30 016 27 580

7 Wertpapiere in 1 von Ansässigen  
im Euro-Währungsgebiet 423 862 426 296 428 341 429 284

7.1  Für geldpolitische Zwecke gehaltene 
Wertpapiere 122 116 122 353 122 676 122 773

7.2  Sonstige Wertpapiere 301 746 303 943 305 665 306 511
8 Forderungen in 1 an öffentliche Haushalte 35 041 35 041 35 041 35 042
9 Sonstige Aktiva 245 513 254 339 253 868 253 715

Aktiva insgesamt  1 963 223 1 973 255 1 970 482 1 971 356
Passiva 3.9.2010 10.9.2010 17.9.2010 24.9.2010

1 Banknotenumlauf 816 766 815 951 814 211 812 017
2 Verbindlichkeiten in 1 aus geldpolitischen  

Operationen gegenüber Kreditinstituten  
im Euro-Währungsgebiet

359 752 371 536 374 964 366 699

2.1  Einlagen auf Girokonten 
(einschließlich Mindestreserveguthaben) 176 253 261 403 252 295 221 025

2.2 Einlagefazilität 122 440 49 071 61 594 84 118
2.3 Termineinlagen 61 000 61 000 61 000 61 500
2.4  Feinsteuerungsoperationen in Form  

von befristeten Transaktionen 0 0 0 0

2.5 Verbindlichkeiten aus Margenausgleich 59 62 75 55
3 Sonstige Verbindlichkeiten in 1 gegenüber 

Kreditinstituten im Euro-Währungsgebiet 1 493 1 720 1 644 1 462

4 Verbindlichkeiten aus der Begebung  
von Schuldverschreibungen 0 0 0 0

5 Verbindlichkeiten in Euro gegenüber sonstigen 
Ansässigen im Euro-Währungsgebiet 103 800 99 761 96 494 111 463

5.1  Einlagen von öffentlichen Hauhalten 97 025 92 926 89 354 104 595
5.2 Sonstige Verbindlichkeiten 6 775 6 835 7 140 6 869

6 Verbindlichkeiten in 1 gegenüber Ansässigen 
außerhalb des Euro-Währungsgebiets 38 868 39 724 40 102 40 404

7 Verbindlichkeiten in Fremdwährung gegenüber 
Ansässigen im Euro-Währungsgebiet 985 971 1 000 2 140

8 Verbindlichkeiten in Fremdwährung gegenüber 
Ansässigen außerhalb des Euro-Währungsgebiets 16 869 16 118 15 386 13 833

8.1  Einlagen, Guthaben, sonstige Verbindlichkeiten 16 869 16 118 15 386 13 833
8.2  Verbindlichkeiten aus der Kreditfazilität 

im Rahmen des WKM II 0 0 0 0

9 Ausgleichsposten für vom IWFs 
zugeteilte Sonderziehungsrechte 56 711 56 711 56 711 56 711

10 Sonstige Passiva 160 971 163 753 162 961 159 618
11 Ausgleichsposten aus Neubewertung 328 818 328 818 328 818 328 818
12 Kapital und Rücklagen 78 191 78 191 78 191 78 191
Passiva insgesamt 1 963 223 1 973 255 1 970 482 1 971 356

In der Woche zum 17. September 2010 war 
der Rückgang um 22 Millionen E in Gold 
und Goldforderungen (Aktiva I) auf die 
Veräußerung von Gold durch eine Zentral-
bank des Eurosystems (in Übereinstimmung 
mit der Vereinbarung der Zentralbanken 
über Goldbestände) sowie auf die Ausgabe 
von Gold-Gedenkmünzen zurückzuführen. 
Die Nettoposition des Eurosystems in 
Fremdwährung (Aktiva 2 und 3 abzüglich 
Passiva 7, 8 und 9) erhöhte sich aufgrund 
von Kunden- und Portfoliotransaktionen 
sowie von liquiditätszuführenden Geschäf-
ten in US-Dollar um 0,5 Milliarden E auf 
191,6 Milliarden E (siehe unten). Die Be-
stände des Eurosystems an Sonstigen 
Wertpapieren (das heißt an Wertpapieren, 
die nicht für geldpolitische Zwecke ge-
halten werden) (Aktiva 7.2) nahmen um 
1,7 Milliarden E auf 305,7 Milliarden E zu. 
Der Banknotenumlauf (Passiva 1) ging um 
1,7 Milliarden E auf 814,2 Milliarden E 
zurück. Die Einlagen von öffentlichen 
Haushalten (Passiva 5.1) sanken um 3,6 
Milliarden E auf 89,4 Milliarden E.

Die Nettoforderungen des Eurosystems an 
Kreditinstitute (Aktiva 5 abzüglich Passiva 
2.2, 2.3, 2.4, 2.5 und 4) verringerten sich 
um 15,6 Milliarden E auf 466,4 Milliarden 
E. Am 15. September 2010 wurde ein 
Hauptrefinanzierungsgeschäft in Höhe 
von 153,7 Milliarden E fällig, und ein 
neues Geschäft in Höhe von 151,6 Milliar-
den E wurde abgewickelt. Am selben Tag 
wurden Termineinlagen in Höhe von 61 
Milliarden E fällig, und neue Einlagen in 
Höhe von 61 Milliarden E mit einer Lauf-
zeit von einer Woche wurden hereinge-
nommen. Die Inanspruchnahme der Spit
zenrefinanzierungsfazilität (Aktiva 5.5) 
betrug praktisch null (gegenüber 1 Milliar-
de E in der Vorwoche). Die Inanspruch-
nahme der Einlagefazilität (Passiva 2.2) 
belief sich auf 61,6 Milliarden E (gegen-
über 49,1 Milliarden E in der Vorwoche).

Aufgrund von im Rahmen des Programms 
für die Wertpapiermärkte getätigten An-
käufen stiegen die Bestände des Eurosys-
tems an Wertpapieren für geldpolitische 
Zwecke (Aktiva 7.1) um 323 Millionen E 
auf 122,7 Milliarden E. In der Woche zum 
17. September 2010 belief sich der Wert 
des im Rahmen des Programms für die 
Wertpapiermärkte gehaltenen Portfolios 
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Übersicht Woche zum 17. September 2010: Außergewöhnliche TransaktionenÜbersicht Woche zum 17. September 2010: Außergewöhnliche Transaktionen
Valutatag Art der Transaktion Fällig werden der 

Betrag
Neuer Betrag

16. September 2010 Befristete Transaktion zur Bereitstellung von  
Liquidität in US-Dollar mit einer Laufzeit von  
sieben Tagen

60 Mill. USD 60 Mill. USD

Übersicht Woche zum 24. September 2010: Außergewöhnliche TransaktionenÜbersicht Woche zum 24. September 2010: Außergewöhnliche Transaktionen
Valutatag Art der Transaktion Fällig werden der 

Betrag
Neuer Betrag

23. September 2010 Befristete Transaktion zur Bereitstellung von  
Liquidität in US-Dollar mit einer Laufzeit von  
sieben Tagen

60 Mill. USD 60 Mill. USD

Die liquiditätszuführenden Transaktionen wurden vom Eurosystem im Zusammenhang mit dem befristeten 
wechselseitigen Währungsabkommen (Swap-Vereinbarung) zwischen der Europäischen Zentralbank und 
dem Federal Reserve System durchgeführt. 

somit auf 61,6 Milliarden E, und der Wert 
des im Rahmen des Programms zum 
 Ankauf gedeckter Schuldverschreibungen 
gehaltenen Portfolios betrug 61,1 Milliar-
den E.

Im Ergebnis aller Transaktionen verringer-
ten sich die Einlagen der Kreditinstitute 
auf Girokonten beim Eurosystem (Passiva 
2.1) um 9,1 Milliarden E auf 252,3 Milliar-
den E.

In der Woche zum 24. September 2010 
blieb die Position Gold und Goldforde
rungen (Aktiva I) unverändert. Die Netto-
position des Eurosystems in Fremdwährung 
(Aktiva 2 und 3 abzüglich Passiva 7, 8 und 
9) verringerte sich aufgrund von Kunden- 
und Portfoliotransaktionen sowie von li-
quiditätszuführenden Geschäften in US-
Dollar (siehe unten) um 0,3 Milliarden E 
auf 191,3 Milliarden E. Die Bestände des 
Eurosystems an Sonstigen Wertpapieren 
(das heißt an Wertpapieren, die nicht für 
geldpolitische Zwecke gehalten werden) 
(Aktiva 7.2) nahmen um 0,8 Milliarden E 
auf 306,5 Milliarden E zu. Der Banknoten
umlauf (Passiva 1) ging um 2,2 Milliarden 
E auf 812 Milliarden E zurück. Die Ein
lagen von öffentlichen Haushalten (Pas-
siva 5.1) stiegen um 15,2 Milliarden E auf 
104,6 Milliarden E.

Die Nettoforderungen des Eurosystems an 
Kreditinstitute (Aktiva 5 abzüglich Passiva 
2.2, 2.3, 2.4, 2.5 und 4) verringerten sich 
um 19,6 Milliarden E auf 446,8 Milliarden 
E. Am 22. September 2010 wurde ein 
Hauptrefinanzierungsgeschäft in Höhe 
von 151,6 Milliarden E fällig, und ein 
neues Geschäft in Höhe von 153,8 Milliar-

den E wurde abgewickelt. Am selben Tag 
wurden Termineinlagen in Höhe von 61 
Milliarden E fällig, und neue Einlagen in 
Höhe von 61,5 Milliarden E mit einer Lauf-
zeit von einer Woche wurden hereinge-
nommen. Die Inanspruchnahme der Spit
zenrefinanzierungsfazilität (Aktiva 5.5) 
betrug 1,2 Milliarden E (gegenüber prak-
tisch null in der Vorwoche). Die Inan-
spruchnahme der Einlagefazilität (Passiva 
2.2) belief sich auf 84,1 Milliarden E (ge-
genüber 61,6 Milliarden E in der Vor-
woche).

Die Bestände des Eurosystems an Wert
papieren für geldpolitische Zwecke (Ak-
tiva 7.1) erhöhten sich um 97 Millionen E 
auf 122,8 Milliarden E. Dieser Anstieg ist 
auf im Rahmen des Programms für die 
Wertpapiermärkte getätigte Ankäufe in 
Höhe von 134 Millionen E zurückzufüh-
ren, die fällig gewordene Schuldverschrei-
bungen in Höhe von 37 Millionen E, 
 welche im Rahmen des Programms zum 
Ankauf auf Euro lautender gedeckter 
Schuldverschreibungen erworben wurden, 
mehr als ausgleichen. In der Woche zum 
24. September 2010 belief sich der Wert 
des im Rahmen des Programms für die 
Wertpapiermärkte gehaltenen Portfolios 
somit auf 61,7 Milliarden E, und der Wert 
des im Rahmen des Programms zum An-
kauf gedeckter Schuldverschreibungen ge-
haltenen Portfolios betrug 61,1 Milliar- 
den E.

Im Ergebnis aller Transaktionen verringer-
ten sich die Einlagen der Kreditinstitute 
auf Girokonten beim Eurosystem (Passiva 
2.1) um 31,3 Milliarden E auf 221 Milliar-
den E.




